
 
 

 

 

 

 

 

Presseinformation 

 

ZIRKULATIONEN 

Andrea Lehmann / Tanja Brandmayr / Isa Riedl / Reinhard Winkler 
 
7. – 28. April 2021 
 
Soft-Opening:  Mo, 6. April 2021, 15 bis 20 Uhr 
 
Begleitende Worte zur Ausstellung: Wiltrud Hackl, Leiterin oö Gesellschaft für Kulturpolitik  

 
„Zusammenarbeiten, Bezüge finden, Bezugssysteme errichten – Themen, die gerade in Krisenzei-
ten an Bedeutung gewinnen. Spannend werden sie, wenn sie über Kollaborationen hinausgehen – 
wenn die Kunst für eine körperliche Erweiterung der Künstler*innen steht: dann werden die künstle-
rischen Arbeiten zu Membranen, durch die die jeweils Andere hinaus- und hineinschlüpfen, Platz in 
der Anderen nehmen, der Andere werden kann. Dann wird aus dem Spiegeln ein Spiel, dem ein 
völlig neues Bezugssystem entspringen und das wiederum in anderen Bezugssystemen zirkulieren 
kann.“ (Mag.

a
 Wiltrud Katharina Hackl) 

 
 
Die Ausstellung ZIRKULATIONEN ist im Rahmen des 75-jährigen Jubiläums der Kunstschaffenden 
Corona-bedingt von 2020 auf 2021 verschoben worden und wird nun von 6. - 28 April präsentiert.  

 
Die Ausstellung „Zirkulationen“ zeigt flüchtige Berührungspunkte und Spuren von Zufälligkeit – von 
einem Mitglied plus drei Künstlerfreund*innen, die über Sparten und Berufsfelder hinweg sehr ver-
schieden arbeiten und nur peripher oder indirekt zusammengearbeitet haben. Vielmehr entsteht die 
Konstellation der Zirkulationen durch Beziehungen, langjährige gegenseitige Super- und Subvision 
in verschiedenen Intensitäten und eine Art vertieftes Interesse des Mitgliedes der Kunstschaffen-
den, Andrea Lehmann, den zirkulierenden Beziehungen eines „Real Life“ nachzugehen, die sich 
auch in ihrer Kunst wiederfinden.  
 
Mit dem Ausgangspunkt und Zentrum ihrer eigenen Arbeiten setzt Andrea Lehmann drei weitere 
künstlerische Positionen von drei Freund*innen in Bezug – und stellt damit diejenigen 
untergründigen, peripheren und unsichtbaren Bezüge zwischen den Arbeiten her, die, unbeauftragt 
entstanden und „neu“ zueinander in Beziehung gesetzt, auch als offene Fragestellung, bzw. 
Infragestellung von Kunstkonvention und herkömmlichen Kuratierungskonzepten gelten können.  
 

  



 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Andrea Lehmann - Zeichnung und Malerei 
Die unmittelbare Kreidezeichnung vor Ort ist seit 15 Jahren Hauptbestandteil der künstlerischen 
Arbeit von Andrea Lehmann. In neueren, seriellen Arbeiten erweitert sich das Spektrum spielerisch 
zum Portraithaften, zum Konzeptionellen und zum Miteinbeziehen unterschiedlicher Materialien. 
Das Thema der letzten Jahre ist die Verzweigung von Beziehungen und Sichtbarmachung von In-
teressen auf mehreren Ebenen und ist auch gleichzeitig Ausgangspunkt des Ausstellungskonzep-
tes.  
 
Isa Riedl - Malerei und Zeichnung 
Die Grazer Künstlerin bezieht sich in ihren fragil wirkenden Arbeiten zumeist auf Reiseerlebnisse. 
Sie beschäftigt sich mit Architektur als Träger von Ereignissen oder Konzepten. Sie arbeitet be-
obachtend und nutzt eigene Fotografien, teilweise Erinnerung, als Ausgangsmaterial für ihre Bilder. 
Eine inhaltlich konzeptionelle Herangehensweise ist wesentlicher Bestandteil in ihren Serien. Mit 
dem Medium der Malerei und dem zeichnerischen Duktus wirken die Werke durch ihre Eigenstän-
digkeit.  
 
Reinhard Winkler – Fotografie 
Als Fotograf pflegt Reinhard Winkler die Gabe der Beobachtung und den Sinn für den richtigen 
Moment. Mit einer besonderen Eigenschaft ausgestattet, die Objekte und Subjekte seiner Wahl zu 
befragen, gilt das für die Menschen und Künstler*innen vor seiner Kamera in einer durchaus wört-
lich gemeinten Weise. So findet sich der, laut eigenem Selbstverständnis, „Nicht-Künstler“ Rein-
hard Winkler nun doch – eher weniger zufällig – in der Kunst wieder. Diese und weitere Fotos stel-
len ein eigenständiges wie verbindendes Element in der Ausstellung dar.  
 
Tanja Brandmayr – erweiterte Kontexte 
Tanja Brandmayr arbeitet seit vielen Jahren in unterschiedlichen Zusammenhängen zwischen 
Text, Inszenierung und Kunst. Als freie Künstlerin betreibt sie Kunst- und Kontextresearch-
Quasikunst, dazu erscheint aktuell eine Publikation. Sie zeigt in ihren Arbeiten Verknüpfungen, 
Gegensätze und Auflösungstendenzen einer Realität – mithilfe von Text, Bildfragmenten, darstel-
lenden Elementen, diversen Materialien und Medien, unter anderem mit Video. Mit ihren Konzep-
ten ist sie involviert in der STWST (Stadtwerkstatt Linz), außerdem ist sie Redakteurin und Autorin. 
Die Ausstellung und das Thema der Zirkulation erweitert sie um ein textlich-performativ-
installatives Moment.  

 
 
 
  



 
 

 

 
 
 
 
 
 
 

 
 

Weitere Informationen & Fotomaterial: 
Verena Leitner 
T: 0732 77 98 68 
M: 0660 2247050 
info@diekunstschaffenden.at 
 
Besucher*innen Information: 
DIE KUNSTSCHAFFENDEN 
Galerie im OÖ Kulturquartier 
Landstraße 31, 4020 Linz 
T: 0732 77 98 68 
M: 0660 2247050 
info@diekunstschaffenden.at 
http://www.diekunstschaffenden.at/ 
 
Öffnungszeiten: 
Mo bis Fr: 15 - 19 Uhr 
Sa: 13 - 17 Uhr  
Eintritt frei 

 

 


